	BALi - Regeln 2026 (aktualisiert Februar 2026)




· Es gelten die offiziellen Pétanque-Regeln des DPV gemäß der F.I.P.J.P. (Federation of Petanque and Provençal Games)
· Jede Mannschaft meldet zu Beginn eine Stammgruppe an Spieler*innen.
· Spieler*innen können innerhalb der Saison nicht die Mannschaft wechseln!
· Zu einem Spieltag können auch bisher nicht angemeldete Spieler*innen mitspielen, damit kein Spieltag mangels Teilnehmer*innen ausfällt (Nachmeldung erforderlich). 
· Um Disparitäten zu vermeiden, sind Spieler*innen der höchsten Petanque-Ligen (Bundesliga, NRW-Liga und Regionalliga) nicht zugelassen. Es gibt keine Ausnahmen (z.B. Altersbeschränkung). 
· Pro Spieltag werden 3 Runden gespielt. Neu: Eine Runde beinhaltet jeweils zwei Doublettes und ein Triplette). Das Téte à Téte wird nur noch gespielt, wenn eine Mannschaft mit 6 Spieler*innen antritt.
· Spielbeginn ist grundsätzlich um 18 Uhr. Andere Zeiten können zwischen den Mannschaften bilateral verabredet werden. Sollten aufgrund von Konzerten am alten Zoll oder abendlichen Lichtproblemen Spiele nicht durchgeführt werden können, ist es möglich auf gegnerische Plätze auszuweichen.
· Auswechslungen während eines Spiels können bei gesundheitlichen Problemen einer Spielerin/Spieler durchgeführt werden. Ansonsten ist es nicht möglich zu wechseln.
· Bei angesetzten Spielterminen, die nach Absprache zwischen den Mannschaftsführern verschoben werden, gilt folgende Regelung: Die Mannschaftsführer finden zeitnah innerhalb von 2 Wochen einen Ersatztermin. Sollte dieser von einer Mannschaft wieder abgesagt werden gilt: Das Spiel kann nicht nochmal verschoben werden. In der Tabelle werden alle Punkte der spielfähigen Mannschaft gutgeschrieben (9:0 Punkte und 9 x 13:0 (117) Punkte). 
· Spielerinnen und Spieler können bei einem Bali - Abend immer nur 2x dieselbe Spielformation spielen, z.B. 2 Doublettes und 1 Triplette.
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